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Jetzt auch Onlineterminierung möglich!
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hausnotruf.ruhr-lippe@johanniter.de
Tel. 0800 8811220

Regionalverband Ruhr-Lippe

Sorglos in den Sommer.
Mit dem Johanniter-Hausnotruf.

01.06. bis 17.07.2026

Jetzt 4 Wochen gratis 
testen! Weitere Infos unter 
0800 8811220 (gebührenfrei)

Aktionscode: H201

*Gültig vom 01.06. bis 17.07.2026. Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. Gilt für alle 
Kunden, deren Pfl egekasse die Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat der Versorgung 
durch die Johanniter getragen.
Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.
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Liebe Lindener und Dahlhauser,

es wird derzeit viel über Künstliche Intelligenz (KI) gesprochen. 
Ja, auch im Journalismus kommt KI zum Einsatz. Wir nutzen 
sie beispielsweise für zeitaufwändige Routineaufgaben oder 
um größere Datenmengen in Sekundenschnelle auszuwerten. 
So können wir effizienter arbeiten und gewinnen mehr Zeit für 
Recherchen und kreative Artikel – die wir selbstverständlich 
weiterhin alle selbst schreiben.

So wie in dieser Ausgabe, in der wir über die Pläne für die Luther- 
kirche und das Gemeindehaus ebenso berichten, wie über 
das mögliche Aus einer beliebten Veranstaltung oder die Re-
aktionen auf den Verkehrsversuch auf der Meile und viele Ge-
schichten mehr.

Übrigens, wie in jedem Jahr zu dieser Zeit halten Sie unsere 
Sommer-Doppelausgabe für die Monate Juli und August in 
den Händen. Die nächsten Ausgaben erscheinen erst wieder 
zum Ende der Sommerferien, wenn hoffentlich alle gut erholt 
zurück sind. 
Und für diejenigen, die den Sommer zu Hause verbringen, ha-
ben wir einen umfangreichen Terminkalender mit vielen Veran-
staltungen zusammengestellt – und dabei hat uns die KI sogar 
ein bisschen geholfen.
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Verkehrsversuch bleibt Gesprächsthema
Bürger, Politik und Verwaltung diskutieren über Tempo 20, Radwege und Parkplätze

Noch ist der Versuchsaufbau 
gar nicht komplett, da muss 
schon nachgebessert werden. 
Auf dem 600 Meter langen 
Teilstück der Hattinger Straße in 
Linden zwischen Hasenwinkeler- 
und Dr.-C.-Otto-Straße ist für ein 
Jahr Tempo 20 vorgeschrieben. 
Dazu ist der Radweg aus dem 

Gehwegbereich heraus und auf 
die Straße neben die Schienen 
verlegt worden, in 13 Parkbuch-
ten stehen statt Autos nun Pflanz-
kübel oder Parklets.

Erste Erfahrungen wollte 
die SPD-Fraktion in der Be-
zirksvertretung Südwest vor Ort 
sammeln. Bezirksbürgermeister 

Marc Gräf betonte dabei mehr-
fach, es handele sich um einen 
Versuch, ein „Reallabor“, und 
bot an: „Wetten?“ – auf die Fra-
ge, ob die Provisorien tatsäch-
lich nach Versuchsende im Früh-
jahr 2027 wieder verschwinden.

Nachgebessert werden 
muss aber jetzt schon. Teils wur-
den Markierungen nicht plan-
gemäß ausgeführt, auch die 
Parklets und Pflanzkübel sind 
noch nicht komplett. Außerdem 
seien Verletzungsgefahren ent-
standen, monierten die Besucher 
am Stand vor der Liebfrauen-
kirche. Das soll mit der Polizei 
abgeklärt und, wo nötig, um-
gehend geändert werden, sagt 
Gräf. Die Grundsatzposition der 
SPD im Südwesten brachte Be-
zirksvertreter Eray Savas auf den 
Punkt: „Das Lindener Zentrum 

soll für den Durchgangsver-
kehr unattraktiv werden.“ Denn 

„angepackt“ werden muss die 
Meile in absehbarer Zeit, Gleise 
wie Kanäle müssen erneuert 
werden, das bietet die Gelegen-
heit zu einer Umgestaltung des 
Straßenbereichs. Die Führung 
des Radweges entspreche dem 
Stand Mitte der 1980er Jahre, 
als die Lindener Meile ausge-
baut wurde, aber nicht mehr den 
heutigen Vorschriften.

Für die ansässigen Ge-
schäftsleute erklärte die Werbe- 
gemeinschaf ts-Vors i tzende  
Simona Koyro: Im September 
wollen die Mitglieder der Wer-
begemeinschaft Einschätzungen 
vorlegen, wie sich die Kunden-
frequenz in den Geschäften und 
die Umsätze seit der Einrichtung 
des Verkehrsversuchs entwickelt 
haben. Ebenfalls im September 
soll eine größere Info-Veranstal-
tung Erkenntnisse aus dem Ver-
such für die weitere Planung und 
politische Entscheidung bündeln.

Ziemlich konkret zielten ein-
zelne Anregungen darauf, den 
Lkw-Verkehr zu überwachen 
und schwere Laster deutlicher 
umzuleiten. Auch eine Park-
raumbewirtschaftung wurde 
ins Spiel gebracht, um Dauer- 
parken zu unterbinden.

Die Hochschule Bochum 
begleitet das Verfahren und soll 
es nach Ablauf des Versuchs im 
Frühjahr 2027 auswerten. 

Bezirksbürgermeister Marc Gräf (r.) beantwortete vor Ort Fragen zum Verkehrsversuch.
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Zwei neue Bücher 
Arne Dessauls Krimi zur Fußball-EM spielt in Bochum

Die Fußball-Europameisterschaft 
biegt auf die Zielgerade, wer 
das EM-Feeling beibehalten will, 
kann sich das neue Buch des 
Weitmarer Autors Arne Dessaul 
vornehmen. In „Ihr letztes Spiel“, 
dem nächsten Krimi mit Detektiv 
Mike Müller, dreht sich vieles um 
das Fußballturnier. Hauptschau-
platz ist erneut Bochum, vom 
Hauptbahnhof über Ehrenfeld 
bis zum Weitmarer Holz. Schon  
im August erscheint wieder ein 
neues Werk von 
Dessaul, das 
geht aber in eine 
andere Richtung. 

In „Ihr letztes 
Spiel“ ermittelt 
Müller diesmal vor 
der Kulisse der EM 
2024 in Deutsch-
land. Genau wie 
damals zur WM 
2006 wurde seine 
Freundin entführt. 
So beginnt ein Katz-
und-Maus-Spiel mit 
dem Entführer –auf 
zwei Zeitebenen, denn auch die 
Zeit vor 18 Jahren, als Müller 
noch Student der Ruhr-Uni war, 
spielt eine wichtige Rolle. An der 
Uni kennt Dessaul sich aus, dort 
arbeitet er hauptberufl ich in der 
Kommunikationsabteilung.

Dessaul schreibt in seinem 
gewohnt humoristischen wie 
spannenden Stil und hält auch im 
vierten Teil der Krimi-Reihe einige 

Wendungen bereit. „Es fi el mir 
leicht, die Reihe fortzusetzen. Für 
mich war es auch spannend, in 
Mike Müllers Vergangenheit ein-
zutauchen“, erzählt Dessaul, des-
sen Bücher gut ankommen: Von 
seinem ersten Krimi „Trittbrettmör-
der“, damals noch mit Ermittler 
Helmut Jordan, ist gerade schon 
die siebte Aufl age erschienen.

Normalerweise gibt Dessaul 
immer nur ein Buch pro Jahr 
r a u s , diesmal bricht er 

den Rhythmus. 
Der nächste Fall 
von Mike Müller 
kommt im No-
vember. Und seit 
längerer Zeit hat 
er schon eine 
Idee, die er nun 
ebenfalls umge-
setzt hat: Am 
19. August er-
scheint „Ewige 
Schuld“ – ein 
Gesellschaf ts-
roman. „Ich 

habe mir das alles gut aufgeteilt, 
mich abends und am Wochenen-
de hingesetzt. Mit größerer Er-
fahrung läuft der Schreibprozess 
besser“, sagt Dessaul.

In „Ewige Schuld“ verarbei-
tet der Autor auch Erfahrungen 
seiner Kindheit im Zonenrand-
gebiet in Wolfenbüttel und liefert 
damit seinen persönlichsten Ro-
man. „Das Aufwachsen im Schat-
ten der Wachtürme hat meine 

Kindheit mit geprägt“, sagt er.
Die Geschichte beschreibt 

den Werdegang von Außensei-
ter Fritz Tiedemann, der wegen 
seiner Freundin Freda tief in der 
Nazi-Vergangenheit seines Dor-
fes wühlt und auf ein düsteres Ge-
heimnis stößt. Dabei löst er eine 
Tragödie aus, die ihm erst mehr 
als 40 Jahre später bewusst wird.

Vergangenheit, Vergeltung 
und Schuld sind die zentralen 
Themen des Entwicklungsromans, 
der auch Krimielemente enthält, 
vor allem aber große Emotionen. 
Wer Dessauls Krimis kennt, wird 
sich an „Bauernjäger“ erinnert 
fühlen – „Ewige Schuld“ ist die 
Gegengeschichte dazu und be-
schreibt die Situation aus der Per-
spektive des Gegenspielers von 
Helmut Jordan. So schließt sich 
hier der Kreis. 
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Eine Richtung

Die viel befahrene Wasserstra-
ße in Weitmar-Mitte wird im Juli 
zwischen der Hattinger Straße 
bis zur Einmündung „An der 
Holtbrügge“ für mindestens 
zwei Wochen zur Einbahnstra-
ße in Richtung Linden. Umlei-
tungen werden eingerichtet. 
Der Grund für die Arbeiten: 
Die Straßendecke muss saniert 
werden. „Die Fahrbahn weist 
Frostschäden auf und muss vor 
der Vollsperrung der A40 und 
dem hierdurch zu erwartenden 
Verdrängungsverkehr ertüchtigt 
werden“, teilt die Stadtverwal-
tung mit.
Anfang August wird die A40 
von Harpen bis zum Westkreuz 
für einen Brückenneubau in 
Hamme monatelang gesperrt - 
in beide Fahrtrichtungen - , der 
Verkehr wird über das Stadtge-
biet umgeleitet.

Wir wünschen unseren Kundinnen und 
Kunden einen schönen Urlaub 

und freuen uns 
auf ein Wiedersehen!

an:

REWE LENK OHG
Am Thie 9 | 44869 Bochum
oder per Mail an: Bewerbung@rewe-lenk.de

Notar

Telefon: 0234 - 9 61 65 0   · E-Mail: bochum@klostermann.eu
www.klostermann-rae.de

Neu im Team Erbrecht: 
Dr. Gunnar Glaser
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Erbrecht

„Ihr letztes Spiel“, Maximum Verlag, 
15,- Euro - ISBN  978-3986790356
„Ewige Schuld“, Maximum Verlag, 
15,- Euro -  ISBN 978-3-98679-037-0

Mu�i, die App für deine Mobilität.

Mit Mu�i wird 
jede Fahrt zum 
eezy-ride!
Ob Panne, Gewi�er oder schwere Beine –
mit dem eezy.nrw-Tarif checkst du dich und 
dein Fahrrad spontan in Bus und Bahn ein 
und nach der Fahrt wieder aus.

BOGESTRA.DE/MUTTI
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Rund 600 Meter lang ist das Teilstück auf der Lindener Meile.

Veranstalter auf einem vierstelli-
gen Betrag sitzengeblieben“, so 
die Werbegemeinschaft. Geld, 
das nun zur Durchführung der 

„ohnehin sehr kostenintensiven 
‚Lindener Meile‘ fehlt.“

Mit der Absage fällt wohl 
auch der geplante verkauf-
soffene Sonntag am 30. August 
in Linden aus. Der kann nur statt-
fi nden, wenn er begleitend zu 
einer Veranstaltung stattfi ndet. 
Die „Lindener Meile“ soll aber 
erst 2027 „mit einem neuen 
Konzept“ zurückkehren. 

        www.linden-bewegt.de

die Nutzung des öffentlichen 
Raums auswirken.„Denn weder 
auf dem Gehweg noch auf der 
Fahrbahn ist ein Radweg ideal“, 
macht Mühlenbruch deutlich, 
allein schon, wenn weniger als 
ein Meter Breite verfügbar ist. 
1,8 Meter müssten es schon sein, 
auch zu Gunsten der Außengas-
tronomie.

So blieben als zusätzlicher 
Raum nur die bisherigen Park-
plätze. „Und rechnerisch müssten 
die vorhandenen Parkfl ächen in 
der Nähe, am Marktplatz und 
am Poter, tagsüber ausreichen“, 
sagt Mühlenbruch. Die 13 Park-
plätze, die nun weggefallen sind, 
seien „nicht die Welt“. An ande-
rer Stelle habe sich gezeigt, dass 
Parkplätze „vor der Tür“ gar nicht 
nötig seien. Eine fußläufi ge Er-
reichbarkeit in rund 300 Metern 
reiche aus.

„Eine Umgestaltung soll 
selbstverständlich nicht gegen 
den Willen der Bevölkerung ge-
schehen“, betont Mühlenbruch. 
Dennoch müsse abgewogen 
werden, welche Möglichkeiten 
das meiste Potenzial hat, wenn 
der Raum für alle schlicht zu eng 
sei. 

Keine Meile

Vorteile im Versuch

Traditionsveranstaltung steht 2026 vor dem Aus

Hochschule widerspricht Kritikern

Die „Lindener Meile“ gehörte 
für viele fest in den Kalender. 
Doch das für Ende August ge-
plante Stadtteilfest entlang der 
Hattinger Straße mit Live-Musik, 
Handwerker- und Trödelmarkt 
sowie einem verkaufsoffenen 
Sonntag steht in diesem Jahr vor 
dem Aus. Es fehlen die Mittel.

„Diesmal können wir es nicht 
machen“, teilt die veranstalten-
de Werbegemeinschaft „Linden 
bewegt“ mit. Nach den gekürz-
ten oder gestrichenen städti-
schen Mitteln für den „Lindwurm“ 
an Rosenmontag „sind wir als 

Der Verkehrsversuch in Linden 
wird wissenschaftlich von der 
Hochschule Bochum begleitet. 
Und dort wird die Neuaufteilung 
des Straßenraums als notwendig 
und sinnvoll erachtet. Denn die 
Voraussetzungen geben keinen 
großen Spielraum für die Planer.

Zu wenig Platz für alle

Auf der Hattinger Straße 
müssen in naher Zukunft Kanäle 
und Straßenbahngleise erneuert 
werden, auch die bisherige Füh-
rung der Radwege ist nicht mehr 
zulässig. „Vor allem aber ist der 
Raum zwischen den Gebäuden 
teils gerade 18 Meter breit, nötig 
wären 28 Meter für zwei Fahr-
spuren mit Schienen, Radstreifen, 
Parkplätzen und Gehwegen“, 
sagt Iris Mühlenbruch, Professo-
rin für Bau- und Umweltingenieur-
wesen am Institut für Mobilität 
und Verkehrssysteme.

Mehr Verkehrssicherheit 
und Aufenthaltsqualität will 
die Stadt erreichen und testet, 
wie sich die Verringerung der 
Höchstgeschwindigkeit, die Ver-
lagerung der Radwege und der 
Wegfall von Parkplätzen auf 
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Baumschulware Baumschulware 
aus der Toskana

Wir freuen uns 

auf Sie!

Prinz-Regent-Straße 74 • 44795 Bochum • Tel. 02 34 / 9 48 94 71

Öffnungszeiten Verkauf: Mo. - Fr. 9:30 - 17:00 Uhr • Sa. 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns: Mo. - Do. 8:30 Uhr - 15:00 Uhr



Karl-Friedrich-Str. 8
44795 Bochum

0234 94123450

casa-nostra.info

Mo-Sa: 16 - 22 Uhr
Sonntag: Ruhetag

Öffnungszeiten RESERVIEREN SIE
IHREN TISCH!

Wir freuen uns auf Sie!

AUTHENTISCH. HERZLICH. CASA NOSTRA
Genießen Sie unsere liebevoll zubereiteten Gerichte in stilvollem Ambiente.

FRISCHE ZUTATEN

FEINE WEINAUSWAHL

FAMILIÄRE ATMOSPHÄRE

HAUSGEMACHTE SPEZIALITÄTEN

ITALIENISCHE KÜCHE
mit Herz und Leidenschaft

GENUSS
ERLEBEN.
ZUHAUSE
FÜHLEN.

Wo aus Gästen Familie wird und jeder
Abend nach Zuhause schmeckt.
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Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

Wir liefern Ihnen wöchentlich knackige Frische 
ins Haus und machen Ihr Leben leichter.

Obst, Gemüse, Käse, Milch & Co, Backwaren und 
Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür-
lichen Genuss zusammen.

Ihr flotter Bio-Lieferdienst!

Lecker, frisch und 100% Bio

Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür
lichen Genuss zusammen.

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

lichen Genuss zusammen.

Kemnader Str. 1, Weitmar-Mark

Waren es vor der Saison 
noch drei Ligen Abstand zwi-
schen der ersten und zweiten
Mannschaft des CSV, ist es 
in der kommenden Saison 
2026/2027 nur noch eine: 
Denn nach mehreren Anläufen 
hat die „CSV-Reserve“ mit Trai-
ner Roland Zühlke den Aufstieg 
in die Kreisliga B geschafft.

Dort treffen sie voraussicht-
lich auf eines der beiden Waldes-
rand-Teams. Der Club aus dem 
Lindener Ostholz war bei den 
Männern in zwei Kreisligen B
parallel aktiv. Die erste Mann-
schaft kam zwar bis in die Auf-
stiegsrunde, schaffte aber den 
Sprung nach oben nicht.

Ebenso in der Kreisliga B 
tritt nach einer insgesamt ent-
täuschenden Saison und dem 
daraus resultierenden Abstieg 
Amacspor Dahlhausen an. De-
ren zweite Mannschaft in der 
unterklassigsten Kreisliga C wur-
de schon während der Spiel-
zeit abgemeldet. Dafür hat die 
SG Linden-Dahlhausen in einer 
Spielgemeinschaft mit Raspo 
Weitmar so gerade eben den 
Klassenerhalt in der Kreisliga B 
geschafft.

Überkreislich sind damit 
in der kommenden Saison nur 
noch die Frauen von Waldes-
rand Linden aktiv. Die erneuten 
Kreispokal-Siegerinnen lan-
deten in der Landesliga im ge-
sicherten Mittelfeld.

Verkehrsauswirkungen“ zu er-
warten sind.

Eine Bürgerinitiative hatte 
versucht, die seit Jahren geplan-
ten Neubaupläne auf der Grün-
fl äche zu verhindern. Vergeblich. 
Mit der Zustimmung zu dem 
Bauvorhaben reagieren Politik 
und Verwaltung nach eigenen 
Angaben auf den weiterhin „ho-
hen Bedarf an Wohnraum in der 
Stadt“.

Wann die Bagger tatsächlich 
rollen und die ersten Bewohner 
einziehen können, ist nach wie 
vor völlig offen. Vorher müssen 
auf dem Grundstück noch um-
fangreiche bergbauliche Siche-
rungsmaßnahmen durchgeführt 
werden. Danach, so der Inves-
tor, „steht einer Wohnbebauung 
nichts im Wege.“

Viel Bewegung Grünes Licht
Saisonbilanz der Fußballclubs 100 neue Wohneinheiten

Auf den Plätzen waren die 
Lindener und Dahlhauser Fuß-
ballteams während der Saison 
2025/2026 ordentlich in Be-
wegung – mit unterschiedlichen 
Erfolgen. 

Nach über einem Jahrzehnt 
überkreislicher Aktivitäten ist 
die erste Mannschaft des CSV 
Sportfreunde Linden in die Kreis-
liga A abgestiegen. Bedingt si-
cherlich durch die Platzsituation –

 der Verein 
musste 

w e g e n 
des Kunst-

rasen-Neubaus oft auf ande-
re Plätze ausweichen – sowie 
personelle Probleme konnte der 
Rückschritt auch durch einen 
5:1-Sieg am letzten Spieltag 
nicht mehr verhindert werden. 

Immerhin konnten schon 
zum Saisonende wichtige Wei-
chen für die Zukunft gestellt wer-
den: Trainer Nico Brüggemann 
bleibt, Stefan Grummel kehrt 
zurück und Dirk Sörries wird 
sportlicher Leiter.

Eines der größten Wohnbaupro-
jekte der vergangenen Jahre in 
Linden kann starten: Die Kom-
munalpolitik hat für das Bauvor-
haben „Hinter der Kiste“ grünes 
Licht gegeben. Mit dem Be-
schluss ist der Weg für den Neu-
bau eines Quartiers mit rund 100 
neuen Wohneinheiten frei.

Das Unternehmen Wilma 
Bau plant auf einer rund 2,5 
Hektar großen Fläche zwischen 
der Hattinger und der Langen-
berger Straße ein Wohnquar-
tier mit einem Mix aus Ein- und 
Mehrfamilienhäusern in zwei- 
bis dreigeschossiger Bauweise. 
Ein Teil der Wohnungen soll im 
geförderten Wohnungsbau ent-
stehen. Ursprünglich waren maxi-
mal 70 Wohnungen geplant.

Und auch nach der Veröf-
fentlichung des Bebauungsplan-
entwurfs wurden weitere Anpas-
sungen vorgenommen, wie die 
Verwaltung bestätigt. So ist unter 
anderem eine Vergrößerung der 
Terrassen von jeweils bis zu 1,5 
Metern zulässig und auch die 
Zufahrten zu den Garagen und 
Carports dürfen als Stellplätze 
genutzt werden.

Mehr Anwohner bedeuten 
auch mehr Verkehr, entspre-
chend wird das Verkehrsauf-
kommen auf der Hattinger Stra-
ße steigen. Dennoch kommt ein 
Gutachten zu dem Entschluss, 
dass durch das Neubaugebiet 

„keine erheblichen negativen 

cherlich durch die Platzsituation –
 der Verein 

musste 
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Zwischen Fehlerspeicher und Feingefühl 
Der direkte Draht zum Kunden als Markenzeichen des Familienbetriebs

Wenn am Auto ein Warnlämp-
chen leuchtet, sich eine Tür nicht 
mehr öffnen lässt oder aus 
dem Motorraum ungewöhnli-
che Geräusche kommen, führt 
der Weg vieler Lindener di-
rekt zur KFZ-Werkstatt Preußer
an der Surenfeldstraße. Seit 
25 Jahren führt Jörg Preußer
den Familienbetrieb –
und setzt dabei auf schnelle Hil-
fe und direkten Kundenkontakt. 

Während viele Werkstätten 
Termine erst Wochen später ver-
geben, schaut der 56-Jährige 
sofort nach dem Problem. 

„Meistens ist es nur ein 
Handgriff, wie bei einer de-
fekten Glühlampe oder einer 
gelockerten Schraube“, sagt 
Jörg Preußer. Diese Flexibilität 
komme bei den Kunden gut an. 
Nur bei größeren Reparaturen 
wird ein Termin vereinbart. In 

der Werkstatt mit fünf Gesellen 
und zwei Bürokräften werden 
Fahrzeuge aller Hersteller be-
treut und repariert. „Doch die 
zunehmende Digitalisierung 
der Fahrzeugtechnik hat mit den 
Jahren unseren Alltag massiv 
verändert“, sagt der Werkstatt-
Inhaber.

Um Schritt halten zu können, 
investiert der Betrieb: Künftig 
sollen in einer neuen Halle die 
modernen Kamera- und Radar-
systeme an Fahrzeugen kalib-
riert werden. Der persönliche 
Draht gehört dann weiter zum 
Geschäft – das hat Tradition.

Bereits 1966 eröffnete Kurt 
Preußer eine Werkstatt an der 
Hattinger Straße 608a, 1979 
folgte der Umzug an den heu-
tigen Standort. Sohn Jörg ab-
solvierte dort seine Ausbildung, 
studierte kurzzeitig Kfz-Technik 
und arbeitete anschließend 
beim Autohaus Enning. 2001 
übernahm er den Familien-
betrieb. „Ich hätte mir auch vor-
stellen können Kundendienst-
meister zu bleiben. Mit einem 
Acht-Stunden-Tag, statt wie jetzt 

einen Zwölf- oder 13-Stunden-
Tag“, sagt der Chef schmun-
zelnd. Doch die Entscheidung 
habe sich gelohnt: „Ich habe 
sehr nette Kunden und super 
Mitarbeiter, da fällt einiges 
leichter.“

An den Ruhestand denkt er 
noch nicht. Seine drei erwachse-
nen Kinder werden den Betrieb 
aber nicht übernehmen. „Die ma-
chen alle etwas anderes“, sagt 
der 56-Jährige, der als Ausgleich 
regelmäßig die Fußball-Spiele 
des VfL Bochum besucht – sehr 
oft auch auswärts. „Dann  treffe 
ich mich mit Freunden und kann 
abschalten“, sagt er. Doch so 
ganz lässt ihn die Arbeit trotzdem 
nicht los: „Irgendwo hat man den 
Betrieb ja immer im Kopf.“

1. Juli Nord-Apotheke,
Bochumer Straße 87, 02324 - 8 22 44
2. Juli Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227, 0234 - 3 59 32
3. Juli Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1, 0234 - 6 76 17
4. Juli Apotheke am Husemannplatz,
Kortumstraße 66, 0234 - 9 16 06 73
5. Juli runge-apotheke,
Dorstener Straße 213, 0234 - 52 14 44 
6. Juli Hustadt-Apotheke,
Buscheyplatz 15, 0234 - 70 16 91
7. Juli Civis-Apotheke in der Drehscheibe,
Kortumstraße 100, 0234 - 8 93 78 90
8. Juli Apotheke zwischen den Kirchen,
Hattinger Straße 794, 0234 - 49 41 87
9. Juli Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66/68, 0234 - 1 68 23

10. Juli Kesterkamp Apotheke,
Hattinger Straße 858, 0234 - 49 58 44
11. Juli Vital-Apotheke,
Speicherstraße 2, 0234 - 95 09 01 40
12. Juli Ruhrland-Apotheke,
Kemnader Straße 330, 0234 - 79 78 22
13. Juli Pluspunkt-Apotheke im City-Point,
Kortumstraße 89, 0234 - 6 40 65 25
14. Juli Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47, 0234 - 7 39 64
15. Juli Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2, 0234 - 1 78 70
Bahnhof-Apotheke Höntrop,
In der Hönnebecke 80, 02327 - 5 02 88
16. Juli Blaue Apotheke Viktoria Klinik,
Viktoriastraße 66-70, 0234 - 91 79 01 80
17. Juli Höke‘s Alte Apotheke Weitmar,
Hattinger Straße 334, 0234 – 43 14 21
18. Juli Andreas-Apotheke,
Hasenwinkeler Str. 204, 0234 - 49 25 45
19. Juli Kosmos-Apotheke,
Hattinger Straße 246, 0234 - 43 46 51
20. Juli Westfalen-Apotheke am Augusta,

Bergstraße 25, 0234 - 6 40 42 90
21. Juli Sonnen-Apotheke,
Gartenstraße 112, 02327 - 7 15 55
22. Juli Hustadt-Apotheke,
Buscheyplatz 15, 0234 - 70 16 91
23. Juli Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123, 0234 - 47 01 12
24. Juli Höke‘s Apotheke Stiepel, 
Kemnader Straße 316, 0234 - 338 20 30
25. Juli Glückauf-Apotheke,
Wattenscheider Hellweg 94, 02327 - 5 36 34
26. Juli Spitzweg-Apotheke im Ehrenfeld,
Drusenbergstraße 59, 0234 - 31 31 15
27. Juli Apotheke am Denkmal,
Im Kattenhagen 11, 02327 - 7 34 37
28. Juli Bahnhof-Apotheke,
Dr.-C.-Otto-Straße 121, 0234 - 49 22 95
29. Juli Delphin-Apotheke,
Markstraße 402, 0234 - 47 23 06
30. Juli Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47, 0234 - 7 39 64
31. Juli Apotheke im Kaufl and,
Ottostraße 40-43, 02327 - 5 44 50

Apotheken
NOTDIENSTE

Zwischen Werkstatt und Büro: Jörg Preußer kümmert sich um Kunden, 
Mitarbeiter und Organisation.
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Während Edeka weiterhin im 
alten Wortmann-Kaufhaus an 
seinem großen Supermarkt-
Vorhaben baut, gab es kürzlich 
auch bei der Konkurrenz über-
raschende Pläne für einen Neu-
bau in Linden. Nach VorOrt-In-
formationen plante Rewe seinen 
bestehenden Supermarkt an der 
Hattinger Straße 807 auszu-
bauen.

Keine Einigung

Ein Neubau samt Parkhaus 
sollte sich entlang der Hattinger 
Straße bis zur Rückseite auf der 
Nöckerstraße erstrecken. Dafür 
sollten auch mehrere Häuser ge-
kauft und möglicherweise abge-
rissen werden. Ein Immobilien-
entwickler aus dem Bergischen 
Land forcierte die Gespräche 
und Verhandlungen, die meisten 
Hausbesitzer waren auch schon 
zum Verkauf bereit. Mietern 
wurde in dieser Zeit gekündigt – 
wie beispielsweise dem Autoteile- 
fachhändler Erbo.

Das Erbo-Ladenlokal an der 
Hattinger Straße 805 wurde 
vor einigen Wochen geschlos-
sen und hat stattdessen an der 

Surenfeldstraße neu eröffnet. „Es 
wurde erzählt, wir seien wegen 
des Verkehrsprojektes gegangen. 
Das stimmt aber nicht. Uns wurde 
der Mietvertrag gekündigt, weil 
Rewe da rein sollte“, sagt Erbo-
Inhaber René Weller. Am neuen 

Supermarkt-Pläne vom Tisch
Handelskette plante einen Neubau unweit der Edeka-Baustelle

Standort, beteuert er, „ist es für 
uns jetzt deutlich besser.“ Warum 
der Immobilienentwickler und 
die Handelskette die Pläne aber 
anscheinend wieder aufgegeben 
haben, sagt das Unternehmen 
nicht. Anfragen dazu blieben 

unbeantwortet. Dafür steht jetzt 
eines der Häuser, das für den 
Supermarkt-Neubau hätte er-
worben werden sollen, im Inter-
net zum freien Verkauf.

Und auch nicht alle  
Immobilienbesitzer waren wohl 
bereit, ihr Gebäude für dieses 
Vorhaben zu verkaufen. Dem 
Vernehmen nach gab es Haus-
besitzer, mit denen sich der  
Immobilienentwickler nicht über 
den Preis einigen konnte. 

Bei Edeka dauern unterdes-
sen ein paar Meter weiter die  
Arbeiten an. Der Markt mit  
einer Gesamtverkaufsfläche von 
knapp 2.000 qm soll, so die Pläne, 
Ende des Jahres eröffnen (Vor-
Ort... berichtete). Er erhält eine 
kleine Einkaufsmall im Eingangs-
bereich sowie einen Parkplatz 
mit 155 öffentlichen Stellflächen. 

Der Supermarkt in Linden-Mitte bleibt erhalten.

Singabend 

Für Samstag, 4. Juli be- 
reitet die Gitarrengruppe der 
Sankt-Engelbert-Gemeinde 
den jährlich Mitsingabend am 
„Lagerfeuer“ vor. Bei Würstch-
en und Getränken gibt es ab 
18.30 Open Air an der Ecke 
Kassenberger-/Gaußstraße 
eine bunte Mischung aus 
„Oldies, Gassenhauern und 
Ohrwürmern“, kündigt Organ-
isator Andreas Dombrowski 
an. Die Vorabendmesse wird 
an diesem Samstag in die St. 
Engelbert-Kirche verlegt und 
beginnt in Oberdahlhause-
num 17 Uhr. Dafür entfällt am 
folgenden 5. Juli die 10-Uhr-
Messe.
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St. Engelbert
Kassenbergerstraße 94

2. Juli, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

4. Juli, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

7. Juli, Dienstag
8.45 Uhr Schulgottesdienst

9. Juli, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

12. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Familienmesse mit 
Gitarrenkreis

16. Juli, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

19. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

23. Juli, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

26. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

30. Juli, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

1. August, Samstag
14.00 Uhr Taufe

2. August, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

6. August, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

9. August, Sonntag
10.00 Uhr Familienmesse mit 
Gitarrenkreis

13. August, Donnerstag
09.00 Uhr Heilige Messe

15. August, Samstag
13.00 Uhr Taufe
16. August, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

20. August, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

21. August, Freitag
14.30 Uhr Trauung

23. August, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

27. August, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

30. August, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Südwest / Dahlhausen 

(Lutherkirche)
Dr.-C.- Otto-Straße 110

5. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

12. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst zum 
Start des Gemeindefestes mit 
Begrüßung der neuen Konfi s

26. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Sommerkirche

2. August, Sonntag
10.00 Uhr Sommerkirche mit 
Abendmahl

9. August, Sonntag
10.00 Uhr Sommerkirche

16. August, Sonntag
18.00 Uhr Abendgottesdienst, 
mit Gemeindeband „Katharina“ 

23. August, Sonntag
10.00 Uhr Sommerkirche 

30. August, Sonntag
10.00 Uhr Sommerkirche 

  Liebfrauen
Hattinger Straße 814a

5. Juli, Sonntag
08.30 Uhr Hl. Messe

11.30 Uhr Familienmesse
13.00 Uhr Taufe

7. Juli, Dienstag
08.30 Uhr Hl. Messe

11. Juli, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

12. Juli, Sonntag
11.30 Uhr Wortgottesfeier

14. Juli, Dienstag
08.30 Uhr Hl. Messe

18. Juli, Samstag
12.00 Uhr Taufe
14.00 Uhr Segensfeier
17.00 Uhr Vorabendmesse

19. Juli, Sonntag
11.30 Uhr Familienmesse

21. Juli, Dienstag
08.30 Uhr Hl. Messe

25. Juli, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

26. Juli, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
13.00 Uhr Taufe

28. Juli, Dienstag
08.30 Uhr Hl. Messe

1. August, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

2. August, Sonntag
08.30 Uhr Hl. Messe entfällt
11.30 Uhr Familien-Wortgot-
tesfeier

4. August, Dienstag
08.30 Uhr Hl. Messe

8. August, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

9. August, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe

11. August, Dienstag
08.30 Uhr Hl. Messe

15. August, Samstag
15.00 Uhr Trauung
17.00 Uhr Vorabendmesse

16. August, Sonntag
11.30 Uhr Familienmesse

18. August, Dienstag
08.30 Uhr Hl. Messe

22. August, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

23. August, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe 
13.00 Uhr Taufe

25. August, Dienstag
08.30 Uhr Hl. Messe

29. August, Samstag
17.00 Uhr Wortgottesfeier

30. August, Sonntag
11.30 Uhr Familienmesse
  
Evangelisch Freikirchliche 

Gemeinde Linden
Hilligenstraße 5

5. Juli, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
10.30 Uhr Arche Kids

12. Juli, Sonntag
14.30 Uhr Gottesdienst an der 
Ruhr, Ruhrwiesen des LDKC

19. Juli, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

26. Juli, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

2. August, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

9. August, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst 
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Auch im zweiten Jahr auf dem 
Liebfrauen-Kirchplatz erfreuen 
sich die „Feierabendfeste“ der 
Werbegemeinschaft „Linden 
bewegt“ als kulinarisch-geselli-
ger Treffpunkt großer Beliebtheit. 

Im Sommerhalbjahr gibt es 
am ersten Donnerstag im Mo-
nat von 16.30 Uhr bis 20.30 
Uhr an einer Handvoll Stände 
sowie Getränkewagen etwas 
auf die Gabel und gegen den 
Durst. Dazu für die Besucher 
auf Bierzeltgarnituren oder 
Sitzkissen sowie an Stehtischen 
Möglichkeiten zum Verweilen –
als Kontrast gibt es in diesem 
Sommer auch stille Momente 
in der Liebfrauenkirche direkt 
nebenan.

„Die Kirche ist offen. Kom-
men Sie gerne hinein!“, steht 
auf einer Tür am Hauptein-
gang, die Seitentür am „Fi-
schereingang“ steht sperran-
gelweit und einladend auf. 
Sobald die Glastür dahinter 

passiert und geschlossen ist, 
bleibt das Stimmengewirr auf 
dem Kirchplatz außen vor und 
ist schon vergessen, stattdessen 
gibt es Stille und dezente Musik.
Eva Boi und Daniela Drost 

Stille Momente 
Kirche öffnet zu beliebten Treffs

haben diesmal den ersten 
„Timeslot“ übernommen, die 
eine offene Kirche ermöglicht. 
Auch Jutta Koppka, Nina Elias, 
Hans-Werner Wolff oder Pfar-
rer Thomas Köster stehen in der 
Liste der Unterstützenden, die 
an den folgenden Wochen die 
offene Kirche möglich machen. 

„Das kommt an“, sagt Drost, 
dass nach der Premiere im Mai 
auch zuletzt im Juni wieder 
Festbesucher etwas Zeit für eine 
Stippvisite in der Kirche gefun-
den haben.

In der Kirche selbst besteht 
die Möglichkeit, eine Kerze an-
zuzünden, kurz innezuhalten 

und Wünsche und Gebete zu 
formulieren und diese auf aus-
gefüllten Zetteln in eine Öffnung 
von Gebetssteinen zu stecken. 
Einige dieser Anliegen werden 
in die Sonntagsmessen aufge-
nommen. Vieles geht, nichts 
muss. Man kann sich auch ein-
fach schweigend, ob mit oder 
ohne Buch, in eine der Bänke 
setzen. 

Die Kirche ist auch wieder 
an den kommenden „Feier-
abendfesten“, am 2. Juli, am 6. 
August sowie am 3. September 
und am 1. Oktober, geöffnet. 
Stets für drei Stunden von 16.30 
bis 19.30 Uhr.  

16. August, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

23. August, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

30. August, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Gemeinde 
 An der Landwehr 24, Weitmar

1. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

5. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst 

8. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

12. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

15. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst 

19. Juli, Sonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinder-
gottesdienst und Jugendstunde

22. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

26. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

29. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

2. August, Sonntag
10.00 Uhr Gemeinde- und Fami-
liengottesdienst mit Abendmahl

5. August, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

9. August, Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

12. August, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

16. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst per 
Videoübertragung aus Hanau mit 
dem Kirchenoberhaupt

19. August, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

23. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinder-
gottesdienst und Jugendstunde

26. August, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

30. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Christuskirche Linden
Hattinger Straße 786

5. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

12. Juli, Sonntag
17.00 Uhr Abendgottesdienst

26. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

2. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

16. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

30. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Franziskusstraße 3, 44795 Bochum 

Tel.: 0234 530 746 46, www.parkett wohnung.de

Attraktive Sommerangebote fi nden Sie hier:
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Eigenanteil

www.awo-ruhr-mitte.de

Ein Standort, viel Service
Betriebe an der Surenfeldstraße wollen ihre Angebote enger verzahnen

Am Ende der Surenfeldstraße 
wird lackiert, wenige Meter wei-
ter repariert, dazwischen Autos 
verkauft und ein paar Meter 
weiter Fahrzeuge geprüft und 
Schäden begutachtet. Im klei-
nen Gewerbegebiet in Linden 
dreht sich vieles rund ums Auto. 
Künftig aber wollen die ansässi-
gen Betriebe noch enger zusam-
menarbeiten – und haben dafür 
schon einen Namen: „Automeile
Surenfeld“.

Zu den ersten beteiligten 
Unternehmen gehören das Ma-
ler- und Lackiercenter de Greef, 
KFZ-Technik Jörg Preußer, das 
KFZ-Sachverständigenbüro und 
die -Prüfstelle Lubnau, das Auto-
haus Adams und ein Fahrzeug-
teilehändler. Die Idee dahinter: 
Kunden sollen möglichst alle 
Dienstleistungen rund ums Fahr-
zeug an einem Ort fi nden. „Mit 
unseren unterschiedlichen An-
geboten stehen wir mit Rat und 

Tat zur Seite“, sagt Jörg Lubnau: 
„Die Kunden bleiben mit ihren 
Problemen nicht mehr allein, sie 
fi nden den passenden Fach-
mann direkt nebenan.“ Unter-
stützung bekommt die geplante 

„Automeile Surenfeld“ seit An-
fang Juni durch Fahrzeugteile 

ERBO. Das Unternehmen ist von 
Linden-Mitte an die Surenfeld-
straße gezogen und hat einen 
Teil der ehemaligen Verkaufs-
räume des Autohauses Adams 
bezogen. „Hier gibt es schon 
viele Angebote rund ums Auto, 
außerdem gefällt mir der Ge-
meinschaftsgedanke. Der Stand-
ort passt für uns sehr gut“, sagt 
ERBO-Inhaber René Weller.

Wie das funktionieren kann, 
zeigt ein typischer Schadensfall: 
Nach einem Unfall wird bei Lub-
nau das Gutachten erstellt, das 
Fahrzeug bei Preußer repariert 
und bei de Greef lackiert, wäh-
rend Weller die Ersatzteile be-
sorgt. „Die Wege sind kurz und 
die Kunden haben immer einen 
Ansprechpartner“, sagt Lubnau, 
der die Idee zur „Automeile Su-
renfeld“ aus einem praktischen 
Grund hatte. 

„Ich hatte zu wenig Platz“, 
sagt er und lacht. Zwar können 

in seiner großen Halle Lastwa-
gen bis 40 Tonnen und große 
Reisebusse geprüft werden, aber 

„wenn ich an einem Fahrzeug ein 
umfangreicheres Gutachten er-
stellen muss, blockiere ich eine 
unserer beiden Prüfstraßen. Das 
war auf Dauer nicht ideal.“

Die Lösung fand sich di-
rekt nebenan: Lubnau kaufte 
das Gebäude des Autohauses 
Adams. Dessen Inhaber Thomas 
Adams möchte sich schrittweise 
aus dem Geschäft zurückziehen.

Zu dem Gebäude gehören 
neben Verkaufsräumen und Bü-
ros auch drei Werkstatthallen. 
Einen Teil der Hallen wird Lub-
nau selbst nutzen, andere Hal-
len vermieten. Davon profi tiert 
wiederum Kfz-Technik Preußer 
direkt gegenüber: „Wir werden 
dort künftig unsere Arbeiten an 
Transportern und Wohnmobilen 
bündeln sowie einen modernen 
Diagnosestand errichten, um 

Fahrassistenzsysteme wie Kame-
ra- und Radarsysteme zu prüfen 
und zu justieren.“ Dass die be-
teiligten Unternehmen noch ei-
niges vorhaben, macht Lubnau 
deutlich: „Wir wollen das Mit-
einander stärken und allen Kun-
den den bestmöglichen Service 
mit kurzen Wegen bieten.“

Ein Teil des Teams „Automeile Surenfeld“: Jörg und Eun-Kyong Lubnau, 
Thomas Adams, René Weller und Carina Bertin (ERBO).
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Während die denkmalgeschützte Lutherkirche im Inneren komplett umgebaut werden soll, wird das Matthias-Claudius-Gemeindehaus aufgegeben.

Ihr Spezialistenteam für

modernste Zahnheilkunde & Ästhetik

Zahnärzte
Dr. Günter Leyk
Juliane Leyk-Storm*

MMSScc IImmppllaannttoollooggiiee MMSScc oorraallee CChhiirruurrggiiee
MMSScc aaeesstthheettiisscchh rreekkoonnssttrruukkttiivvee ZZaahhnnmmeeddiizziinn**

Immer gerne für Sie da!

IIhhrree ZZaahhnnaarrzzttpprraaxxiiss DDrr.. LLeeyykk

Hattinger Str. 395 · BO-Weitmar
Tel. (0234) 94 33 30 · www.dr-leyk.deDrr.. Güünntteerr Leeyyk MScc,, Zaahnnäärrzzttinn Juuliaannee Leeyyk--Sttoorrmm MScc

seit 3 Generationenseit 3 Generationen
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 Die „alte Dame“ schärft ihr Profi l, 
die denkmalgeschützte evangeli-
sche Lutherkirche an der Dr.-C.-
Otto-Straße wird für die Zukunft 
der Gemeinde umgerüstet. Herz-
stück des Umbaus soll ein fl exib-
ler Raum für 50 bis 75 Personen 
werden, ein „Wintergarten“ aus 
Glaselementen. Der kann auch 
für Gottesdienste mit vielen Be-
suchern geöffnet werden und soll 
das Kirchenschiff nicht zerschnei-
den.

Pfarrer Andreas Menzel 
erklärt: „Das macht große Fest-
gottesdienste und besinnliche 
Andachten, Gottesdienste mit 

kreativen Elementen und un-
terschiedlicher Musik, mit Pre-
digten, Abendmahl und Taufen 
oder kulturelle Veranstaltungen 
möglich. Damit der Raum aber 
für unterschiedliche Zwecke nutz-
bar ist, müssen Heizung, Lüftung 
und Elektrik erneuert und auf die 

neue Nutzung abgestimmt wer-
den.“  Das Landeskirchenamt 
hat die Umsetzung des Projekts 

„Lutherkirche 2027“ bereits ge-
nehmigt. Es umfasst den Einbau 
des fl exibel nutzbaren Raumes 
im hinteren Bereich und die 
denkmalgerechte Sanierung des 
Innenraums. Das Matthias-Clau-
dius-Gemeindehaus wird dann 
allerdings aufgegeben.

„Das ist schmerzlich, aber der 
große Saal wird schon nicht mehr 
genutzt und der Sanierungs-
stau ist enorm. Der Verkauf des 
Grundstücks ist relativ konkret“, 
erklärt Menzel, warum zum Bei-

spiel der Marinekameradschaft 
schon gekündigt wurde. Anstel-
le des MCS-Hauses wird dort 
wohl Wohnbebauung entstehen. 
In Sachen Lutherkirchen-Umbau 
soll unterdessen das Bochumer 
Architektenbüro Harder mit der 
Detailplanung bald die nötigen 

Für die Zukunft
Umbau für die Lutherkirche - MCS-Haus zum Verkauf 

Arbeiten ausschreiben. Ab Weih-
nachten etwa müssen Gruppen 
und Kreise auf andere Räume 
ausweichen, wenn die Hand-
werker alles für die „Lutherkirche 
2027“ in Beschlag nehmen und 
auch einen Großteil der Kirchen-

bänke entfernen. Ursprünglich 
bietet die Kirche Platz für bis zu 
700 Menschen, „das würde das 
neue Konzept aber blockieren“, 
sagt Menzel.  Die offenstehen-
den historischen Holzportale 
und neu eingebaute Glastüren 
sollen künftig den einladenden 

Charakter der Kirche unterstrei-
chen. Überzeugt hat das Lan-
deskirchenamt vor allem der 
Gedanke, auf diese Weise die 
denkmalgeschützte Lutherkirche 
in ihrer Einzigartigkeit zu bewah-
ren und gleichzeitig Innovatives 

zu ermöglichen. Und nach dem 
Wegfall des Gemeindehauses 
soll dann die Kirche mit ihrem 
besonderen Charakter als einla-
dender Treffpunkt in der Gemein-
de und im Stadtteil offenstehen –
barrierefrei und nachhaltig für 
alle.
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Die Gruppe von meist berufstätigen Frauen 
trifft sich monatlich montags ab 19 Uhr zu 
verschiedenen Aktivitäten in lockerer Ge-
meinschaft. Auf einen Lagerfeuerabend mit 
Gesang neben dem Pfarrhaus folgte eine 
Kräuterwanderung. Im Programm für das 
zweite Halbjahr 2026 stehen am 20. Juli 
eine Runde Minigolf, die Einkehr in eine 
Eisdiele, gemeinsam Filzen, ein Filmabend 
oder Besuche von Krimidinner und Weih-
nachtsmarkt. Kontakt für Fragen und weitere 
Informationen: Ma.r@gmx.de

•Volldampf für Kinder •
Am 30. August dreht sich im Eisenbahn-
museum Bochum alles um die jüngsten 
Besucher. Beim Kindertag warten von 
10 bis 17 Uhr zahlreiche Mitmachaktio-
nen, Spiele und Fahrten mit historischen 
Fahrzeugen (Foto). Zu den Höhepunkten 
zählen auch das Drehscheiben-Karussell, 
Kinderschminken und eine Fahrt mit dem 
beliebten Schienenbus. Das „Schweine-
schnäuzchen“ pendelt zwischen dem Mu-
seum und dem S-Bahnhof Dahlhausen. Für 
Essen und Getränke ist ebenfalls gesorgt. 
Der Eintritt kostet für Erwachsene 11 Euro, 
Kinder 5,50 Euro, Familien 28 Euro. Zu-
dem gibt es ein Aktionsticket für den Kin-
dertag für 4 Euro.         
          www.eisenbahnmuseum-bochum.de.

•Trauer um „Hoppi“ •
Fast 40 Jahre bildeten Fritz Gellermann 
und Dieter Leder das Karnevals-Duo „Fitti“ 
und „Hoppi“, eine Institution unter ande-
rem auf den zahlreichen Prunksitzungen 
der Lindener Kolpingsfamilie. Die Trauer 
unter den Bochumer Jecken ist groß, da 
nun beide nicht mehr leben. Nachdem 

„Fitti“ Gellermann im Dezember 2021 ver-
storben ist, ist nun auch „Hoppi“ Leder 
gestorben. Er hat sich unter anderem als 
Sänger, aber auch als Saal- und Bühnen-
gestalter Verdienste erworben.

•Sommerfest im Park•
Spiel, Spaß und jede Menge Mitmachan-
gebote verspricht das Stadtparkfest am 
11. und 12. Juli auf der großen Wiese im 
Stadtpark. Die Stadtwerke, die Sparkasse 
sowie der Tierpark laden zu einem kosten-
losen Familienfest ein. Auf die Besucher 
warten Hüpfburgen, Bastelaktionen, Kin-
derschminken, sportliche Mitmachange-
bote und ein abwechslungsreiches Bühnen-
programm mit Musik, Zauberkunst und 
einer Fußballtrickserin. Der Eintritt in den 
Tierpark ist während des Festes ebenfalls 
frei. Beginn ist am Samstag um 13 Uhr und 
am Sonntag um 11 Uhr. 

•Soziales Kunstprojekt  •
Zum 10. Todestag von Rupert Neudeck, 
dem bekannten Menschenrechtler und 
Gründer von Cap Anamur, steht ein beson-
deres Kunstprojekt im Zeichen der Erinne-
rung und des sozialen Engagements. Der 
Künstler Roland Kuck bietet ein originales, 
von Rupert Neudeck signiertes Porträt zum 
Verkauf an (Foto). Teile des Verkaufserlöses 
werden gespendet, unter anderem kom-
men 20 Prozent des Verkaufspreises dem 
Förderverein der Rupert-Neudeck-Schule 
in Dahlhausen zugute. Außerdem erhält 
die Schule eine hochwertige Reproduktion 
des Kunstwerks als Erinnerungsstück. Ge-
malt hat Kuck das Porträt damals mit der 
Airbrush-Pistole als Acryl auf Reinzeichen-
karton. www.rolandkuck.com/#benefi z 

•Evangelisches Gemeindefest •
Das Gemeindefest rund um die Lutherkirche 
an der Dr.-C.-Otto-Straße 110 fi ndet am 12. 
Juli von 11 bis 18 Uhr statt. Zunächst gibt es 
einen Gottesdienst, anschließend ein vielfäl-
tiges Programm für alle Generationen – unter 
anderem ein Posaunenchor-Matinee, Impro-
Theater der KiTa KinderSegen, Figurenspiel 
für Kinder und ein Mitmach-Konzert. Dazu 
eine Kirchen-Rallye, (Kreativ-)Stände und 
eine Tombola. Für Essen und Getränke ist 
gesorgt.

•Silber für Lebensretter •
Mit starken Leistungen kehrten die Johanniter 
des Regionalverbandes Ruhr-Lippe, zu dem 
auch Bochum gehört, vom „Tag der Johan-
niter“ in Siegburg zurück. Beim Landeswett-
kampf, bei dem die besten Ersthelfer aus 
NRW ihr Können unter Beweis stellten, er-
reichte die A-Mannschaft der Rettungshelfer 
den zweiten Platz. Die S-Mannschaft belegte 
Rang sechs. Nun richtet sich der Blick bereits 
auf den nächsten Höhepunkt: 2027 fi ndet 
der Bundeswettkampf der Johanniter in Han-
nover statt.

•Nächste Generation •
In der Katholischen Frauengemeinschaft (kfd) 
der Lindener Liebfrauen-Gemeinde wurde 
die „next Generation“ ins Leben gerufen. 

KURZ & KNAPP

Hattinger Str. 365 • 44795 Bochum

Telefon 02 34/57 98 98-0

Jetzt Energie sparen 

nneeuueenn TThheerrmmoo--VVoorrhhäännggeennmit den

Wärme- und Kälteschutz im Innenraum

Einsparung Heizkosten

Wohnlichere Atmosphäre

Keine bautechnischen Maßnahmen nötig

Zusätzliche Verbesserung der Raumakustik

Raumhohe Stoffe, keine Zwischennähte
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Jugendreferent Andreas Seifert.

Neue Wege in der Jugendarbeit 
geht die Evangelische Kirchen-
gemeinde Bochum-Südwest. Seit 
Anfang Mai verstärkt Andreas 
Seifert als Jugendreferent das 
Team. Seine Aufgabe ist es, die 
Arbeit mit Jugendlichen in den 
Gemeindebezirken Dahlhausen, 
Eppendorf und Weitmar gemein-
deübergreifend zu gestalten und 
weiterzuentwickeln. 

Die Stelle entstand in Zusam-
menarbeit mit dem Jugendreferat 
des Evangelischen Kirchenkrei-

ses Bochum. In erster Linie küm-
mert er sich aber um Angebote 
und Veranstaltungen für Jugend-
liche vor Ort.

Der 41 Jahre alte gebürtige 
Ennepetaler kennt Bochum be-
reits gut. An der Ruhr-Universität 
studierte er Theologie, Romanistik 
und Pädagogik. „Meine Aufga-
be besteht darin, die kirchliche 
Jugendarbeit in den drei Bezir-
ken zu vereinen und zu stärken“, 
sagt Seifert. Die offene Jugendar-
beit in Weitmar, die allen Kindern 
und Jugendlichen unabhängig 

von ihrer Religionszugehörigkeit 
offensteht, gehört allerdings nicht 
zu seinem Aufgabenbereich.

Ein Schwerpunkt seiner Ar-
beit liegt stattdessen auf dem 
anderthalbjährigen Konfi rman-
denunterricht. Dessen Konzept 
wird derzeit überarbeitet. „Ab 
September übernehme ich die 
voraussichtlich drei Gruppen des 
neu startenden Konfi rmanden-
jahrgangs. Die Pfarrerinnen und 
Pfarrer führen ihre bestehenden 
Gruppen aber bis zur Konfi rma-

tion in 2027 fort“, erläutert der 
promovierte Theologe.

Langfristig soll Seifert die ge-
samte Konfi rmandenarbeit über-
nehmen. Diese ende jedoch nicht 
mit der Konfi rmation. „Wir wol-
len möglichst wenige dieser jun-
gen Menschen für die Gemeinde 
verlieren und den vorhandenen 
Generationsabbruch abmildern“, 
betont er. Deshalb arbeitet die 
Gemeinde bereits an weiteren 
Angeboten. Geplant sind Gottes-
dienste, Freizeiten, Projekte und 
Veranstaltungen für Jugendliche 

Mehr Engagement
Gemeinde stellt Jugendarbeit neu auf

und junge Erwachsene im Alter 
von 12 bis 27 Jahren, denen Kir-
che und Glaube wichtig gewor-
den sind. Darüber hinaus sollen 
in Zusammenarbeit mit dem 
Jugendreferat des Kirchenkreises 
Schulungen angeboten werden, 
die Jugendliche zu Helfern und 
später zu Leitern in der Kinder- 
und Jugendarbeit qualifi zieren.

Für diese Aufgabe sieht Sei-
fert gute Perspektiven. „Bei mei-
ner Kinder- und Jugendarbeit für 
eine Gemeinde bei Hamburg 
erlebte ich in den letzten Jahren 
vermehrt, dass für Jugendliche 
das Thema Glaube wieder eine 
große Rolle spielt. Sie sind da 
auf der Suche nach mehr Halt für 
ihr Leben, nachdem die Corona-
Pandemie zu einer stärkeren Ver-
unsicherung geführt hat.“

Bereits jetzt begleitet der 
neue Jugendreferent Jugendliche 
aus der gesamten Gemeinde, die 
sich in bestehenden Jugendgrup-
pen oder im Gottesdiensthelfer-
kreis engagieren. „Bei unseren 
ersten Treffen im letzten Monat 
gab es schon viele Anregungen 
für neue Strukturen und Projekte“, 
berichtet er. Sein erstes Fazit fällt 
positiv aus: „Ich bin bei allen mei-
nen ersten Begegnungen auf viel 
Verständnis für meine neuen Auf-
gaben gestoßen. Da es hier 
schon Interesse und etablierte 
Grundstrukturen für diese Arbeit 
gibt, fange ich auch nicht bei null 
an.“

Westenfelder Str. 9
44866 Bochum
02327 - 4171770

www.reha-arzt.de

Experte für schmerzfreie Bewegung

Falk Guddat
Facharzt für Orthopädie
Facharzt für Rehamedizin
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Bücher leihen

Die Stadtteilbücherei in Linden 
ist wegen der Umbauarbeiten 
noch bis in die Wintermonate 
geschlossen. Aber es gibt dur-
chaus eine Alternative für „Büch-
erwürmer“: die Katholische
Öffentliche Bücherei (KÖB).
Sie liegt etwas versteckt hint-
er der Liebfrauenkirche an der 
Hattinger Straße 812a. Wer 
jedoch an der KiTa über die 
Treppe oder den barrierefreien 
Weg sein Ziel erreicht hat, ist 
in der KÖB erstaunt über die 
Anzahl und Vielfalt ausleihbar-
er Medien. Bücher aller Art, 
Kinderbücher, Hörbücher, Hör-
spiele, Tonies, CDs und DVDs 
und, und, und können kostenlos 
ausgeliehen werden. 
Geöffnet ist die KÖB sonntags 
von 11.15 bis 12.45 Uhr, dien-
stags von 8.30 bis 12.30 Uhr 
sowie mittwochs von 15.30 
bis 17 Uhr und donnerstags 
von 17.30 bis 19 Uhr. Leiterin 
Iris Kabus sowie ehrenamtlich 
Aktive sind Ansprechpersonen 
vor Ort, bestellen auch mal bei 
der Zentralbücherei des Bistums 
Werke, die nicht vorrätig sind. 
Ein wertvoller Service – nicht 
nur in Zeiten einer längeren 
Renovierung der Stadtteil-
bücherei. 
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Das 30-jährige Bestehen feiert 
der Evangelische Jugendpo-
saunenchor Bochum-Linden 
e.V. in diesem Jahr. Daher setzt 
das Sommerkonzert am 12. Juli 
in der Christuskirche-Linden, 
Hattinger Str. 786, nach dem 
Jubiläumsfest Anfang März 

einen weiteren Höhepunkt im 
Geburtstagsjahr. „Es wird ein 
kurzweiliges, sommerliches 
Konzert. Wir freuen uns sehr 
über zahlreiche Besucher“, 
sagt Chorleiter Hajo Nast, der 
mit dem Ensemble seit Wo-
chen in den Proben steckt. Das 

Der Ev. Jugendposaunenchor Bochum-Linden hat viele aktive Mitglieder.

Kurzweiliges Konzert 
Weiterer Höhepunkt im Geburtstagsjahr

Trotz Baustelle gut erreichbar!
KOSTENFREIE

Parkplätze im Hof.
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Konzertprogramm reicht schließ-
lich von festlichen, feierlichen 
Melodien über ruhigere Klänge 
bis hin zu rockigen, poppigen 
Stücken. Vorgetragen von den 
verschiedenen Blechbläser- und 
Gesangsgruppen des Chores. 
Aber sie treten nicht alleine auf. 

Unterstützung von „ProBlech“

Als musikalischen Höhe-
punkt haben die Aktiven das 
professionelle Blechbläseren-
semble „ProBlech“ eingeladen. 

„Vier Trompeten, ein Horn, vier 
Posaunen, eine Tuba und zwei 
Schlagwerker ermöglichen dem 
Ensemble, auch große Beset-
zungsanforderungen zu erfül-
len“, erklärt Nast. Es spiele auch 
doppel- oder gar dreichörige 
Werke. Die Klanggestaltung 
würde zudem stark variieren –

von hellen und strahlenden 
Trompetenklängen über fl exib-
le Posaunen bis hin zu warmen 
Tönen von Horn und Tuba. 

Das Sommerkonzert des 
Jugendposaunenchors in der 
Christuskirche beginnt am 
12. Juli um 18 Uhr, der Einlass ist 
ab 17.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
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Liebe Bochumer*innen, 
wir sind mitten im Pott wieder für Sie da!
Manchmal braucht es eine kleine Auszeit, manchmal Unterstützung im Alltag und manchmal
einfach jemanden, der da ist. Wir begleiten Sie dabei, Ihr Leben so selbstständig und selbstbestimmt 
wie möglich zu gestalten und beraten Sie in jeder Lebensphase.

Ab sofort fi nden Sie unser Beratungsteam Stadthaus wieder an der Bongardstr. 19, 44787 Bochum.

Unsere Angebote rund um Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter:

■ Freizeit- und Entlastungsdienste
■ ServiceWohnen
■ Ambulante Pfl ege
■ Tagespfl egen inkl. Fahrdienst

Ganz getreu unserem Motto: Was auch passiert. Wir sind da.

Sie wünschen eine persönliche Beratung oder einen Termin? Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Stadthaus - Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter
      0234 9146 4444
      stadthaus@diakonie-ruhr.de

■ Kurzzeitpfl ege
■ Pfl egewohngemeinschaften für Menschen mit Demenz
■ Stationäre Pfl egeeinrichtungen

Sport im Grünen: Das kostenlose Angebot findet in den Sommerferien statt.

Kostenlos, unkompliziert und 
unter freiem Himmel: Mit „Fit im 
Park“ bringt der Stadtsportbund 
auch 2026 wieder Bewegung in 
die Sommerferien. Vom 18. Juli 
bis zum 16. August verwandeln 
sich zahlreiche Grünanlagen in 
der Stadt in offene Sportstätten. 
Neu ist in diesem Jahr: auch in 
Dahlhausen gibt es erstmals ei-
nen Standort. Und ebenfalls neu: 
eine App.

Über die können Teilnehmer 
das komplette Programm abrufen, 
Angebote nach Standort fi ltern 
und sich über kurzfristige Ände-
rungen informieren. Die meisten 
Sportangebote im Südwesten 

fi nden, wie in den vergangenen 
Jahren, auch erneut im Weitma-
rer Schlosspark statt. Aber dies-
mal wird erstmals auch auf der 
Wiese am Spielplatz am Her-
bergsweg unter freiem Himmel 
Sport betrieben. 

Angeboten werden in Dahl-
hausen am 21. und 28. Juli (je-
weils 16.30 bis 17.30 Uhr) mit 

„Kids – Fit im Park“ verschiede-
ne Bewegungsspiele an unter-
schiedlichen Sportstationen für 
Kinder im Alter zwischen 3 und 
6 Jahren mit ihren Eltern. Und am 
19. und 26. Juli wird sonntagsvor-
mittags (11 bis 12 Uhr) auf der 
Wiese ein „Functional Training“ 

Kostenlose Sportangebote 
Neuer Standort auch in Dahlhausen 

durchgeführt, ein intensives Wor-
kout für Erwachsene. Anbieter ist 
jeweils der Linden-Dahlhauser 
Turnverein (LDT), der auch in die-
sem Jahr stadtweit einen Großteil 
der kostenlosen Angebote durch-
führt.

Dabei stehen auf dem Plan 
der 16 verschiedenen Veranstal-
tungsorte (von der Wiese hinter 
der Jahrhunderthalle bis zum 
Schlosspark oder der Wiese am 
Hedtberg) Kurse wie „Eine ge-
mischte Tüte“, in dem einfache 
Bewegungsübungen für den 
ganzen Körper trainiert wer-
den, oder Gesundheitsworkouts, 
außerdem Yoga, Zumba oder 

Nordic Walking, aber auch Vol-
leyball, Qi Gong oder Tai Chi. 
Und sogar eher ungewöhnliche-
re Formate wie Thai-Boxen oder 
der Selbstverteidigungskurs „Ge-
long Dao“ werden angeboten.

„Fit im Park“ setzt auf Vielfalt 
und hat sich längst als fester Be-
standteil des Sportsommers etab-
liert. „Mehr als 5.000 Menschen 
nutzten zuletzt die Mitmachan-
gebote“, sagt Anke Tüselmann 

von Stadtsportbund. Besonders 
geschätzt werde die niedrige 
Einstiegsschwelle und die Mög-
lichkeit, Sportvereine und deren 
Angebote unverbindlich kennen-
zulernen. 

Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung nicht erforder-
lich. Alle Termine, Standorte und 
Kursbeschreibungen sind über 
die neue App (Foto) abrufbar. 
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RÄTSEL

Hotel-Restaurant 

Zum Neuling

Neulingstraße 42 I 44795 Bochum I Tel. 0234-946980 I www.zumneuling.de
Mo. & Di. „Ruhetag“   Mi. bis Fr. 17.00-22.00 Uhr · 

Sa. und So. 12.00-14.30 und 17.00 bis 22.00 Uhr

Mittwoch & Donnerstag: Reibekuchen- und Schnitzeltag   
Tolle vegetarische und vegane Gerichte Alle Gerichte auch zur Abholung

Vorschau

Juni/Juli/August:

Ab 24.06.26 zusätzlich  
Neulinger Sommerkarte 

mit leichten und 
interessanten Gerichten.

Juli & August Pfifferling und Beerenzeit

Unser liebevoller Sommergarten ist bereit 
und freut sich bei schönem Wetter auf Sie.
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www.raetselschmiede.de

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen!
Diesmal ist es ein Gutschein im Wert von 50,00 Euro vom Hotel-
Restaurant „Zum Neuling“, Neulingstraße 42.
Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 
Franziskusstraße 2 in 44795 Bochum oder per Mail: info@mikakom.de 
unter Angaben Ihres Namens und Adresse. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Die Gewinner werden ausgelost. Eine Barauszahlung ist nicht 
möglich. Einsendeschluss ist der 31. Juli 2026.
Es gilt das Datum des Poststempels. Teilnehmer erklären sich damit ein-
verstanden, dass ihre Daten nur für interne Zwecke verwendet und NICHT 
an Dritte weitergegeben werden. Die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Die Adressdaten der Teilnehmer werden nicht erhoben oder ge-
speichert. Die Daten der Gewinner werden nach Zusendung des Gewinns 
ebenfalls gelöscht.
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Titel ausgespielt
28 Spieler bei den Schachmeisterschaften

Der Schachverein Linden hat 
erneut die Bochumer Jugend-
Stadtmeisterschaft im Blitzschach 
ausgerichtet. Das Turnier fand 
am Freitagabend im Rahmen 
des Liebfrauen-Gemeindefestes 
statt. Für die Saison 2025/2026 

wurden Titel in vier Altersklassen 
ausgespielt. Insgesamt nahmen 
28 Kinder und Jugendliche aus 
vier Vereinen sowie einer Schach-
AG teil. Mit 14 Teilnehmern stellte 
der SV Linden die größte Dele-
gation. Sieben Nachwuchsspie-
ler kamen von der SG Bochum 
31, fünf vom Bochumer SV 02. 
Je ein Teilnehmer vertrat den SV 
WAT sowie die Schach-AG der 
Matthias-Claudius-Schule.

In der Altersklasse U8 lie-
ferten sich Miro Schnittker (SG 
Bochum 31) und Noah Mro-
zewicz (SV Linden) ein span-
nendes Rennen um den Titel. 
Beide erreichten 5,5 Punkte aus 
sechs Partien, auch der direkte 
Vergleich endete remis. Daher 
wurden beide als Stadtmeister 
ausgezeichnet und erhielten die 
blauen Stadtmeisterurkunden 
des Stadtsportbundes. Mit je-
weils acht Teilnehmern waren 

die Altersklassen U12 und U16 
besetzt. In der U12 musste der 
Lindener Favorit Gleb Yusenko
kurzfristig absagen. Davon pro-
fi tierte Alexander Schäfer vom 
Bochumer SV 02, der sich mit 6,0 
Punkten aus sieben Partien den 
Stadtmeistertitel sicherte. Dahin-
ter folgte ein Trio des SV Linden 
mit jeweils fünf Punkten.

Die U16 gewann der erst 
13-jährige David Imhoff vom SV 
Linden souverän ohne Punktver-
lust. In der Schlussrunde setz-
te er sich auch gegen seinen 

Vereinskollegen Oskar Buchin 
durch, der das Turnier mit sechs 
Punkten auf Rang zwei beendete.

In der U20 gingen fünf erfah-
rene Blitzschachspieler an den 
Start. Als einzige Altersklasse 
spielte das Feld doppelrundig 
und absolvierte damit acht Parti-
en. Bereits früh stand Erwin Jan-
zen als neuer Stadtmeister fest. 
Der für den Jugendbereich des 
SV Linden aktive Günnigfelder 
gewann mit 7,5 Punkten und hat-
te am Ende einen Vorsprung von 
2,5 Punkten auf die Konkurrenz.

Einige Stadtmeister: David (v. li.), 
Noah, Miro und Alexander.

isotec_anz_B92-H135_bochum-pavlovic_26022026.indd   3isotec_anz_B92-H135_bochum-pavlovic_26022026.indd   3 26.02.26   13:0626.02.26   13:06

3

Unfallinstandsetzung • Lackierungen aller Art • Ausbeulen
ohne Lackierung • Hagelschaden • Smart-Repair • Ersatzfahrzeug

Auf den Holln 72 | 44894 Bochum |Tel.: 0234 - 23 66 26
Fax: 0234 - 23 84 31 | email: info@c-hufen.de | www.c-hufen.de

Öffnungszeiten: Mo -Fr 8.00 - 17.00 Uhr, Sa 10.00 - 13.00 Uhr

H a u p t u n t e r s u c h u n g
schnell und stressfrei !

Prüfstelle Bochum-Linden
Surenfeldstraße 18    -    0234 / 577 00 680

Täglich  09.00 - 12.00 Uhr

      13.00 - 17.00 Uhr
1. Sa.     09.00 - 13.00 Uhr

Auch ohne Termin !
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Mittwoch, 1. Juli

Wanderung
9.30 Uhr
„Vom NaturfreundTreff nach Winz“,
Naturfreunde Linden-Dahlhausen
Treffpunkt: Parkplatz „Am Poter“
Anmeldungen: 0234 – 949 03 16

Eltern-Kind-Treff (jeden Mittwoch)
9.30 Uhr
Treff für Eltern mit Kindern ab 0 Jahren
Angebot der Ev. Familienbildung
Raum unter der Kirche, Keilstraße 9
Infos: kathrin.bick@ekvw.de

Walking (jeden Mittwoch)
10.00 Uhr
Walking-Gruppe 60+ 
Seniorenbüro Südwest
Treffpunkt: Kreuzung Dr.-C.-Otto-Straße / 
Am Krüzweg
Kontakt: 58 86 85 55

Rat und Tat
10.00 Uhr
Sprechstunde zu Anträgen und Widersprüchen
auf Schwerbehinderung
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Donnerstag, 2. Juli

Feierabendfest 
17.00 Uhr
„Lindener Sommerlaune“,
Feierabendfest auf dem kath. Kirchplatz
Werbegemeinschaft „Linden bewegt“
Hattinger Str. 814

Spurwechsel (jeden Donnerstag)
17.00 Uhr
„Spurwechsel“,
Sprechstunde zum Übergang
vom Beruf in die Rente
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Anmeldung: 58 86 85 55

Bläser-Probe (jeden Donnerstag)
18.30 Uhr
Probe für Erwachsenen zum lernen
und auffrischen, Jugendposaunenchor Linden
Ev. Gemeindehaus Am Poter,
Anmeldung: info@jugendposaunenchor.de

Freitag, 3. Juli

Dahl’sener Treff (jeden Freitag)
9.30 Uhr
Dahl’sener Treff für Eltern mit Kindern bis 3 
Jahren
Angebot der Ev. Familienbildung
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Infos: kathrin.bick@ekvw.de

Spielenachmittag (jeden Freitag)
14.00 Uhr
Gemeinsam spielen und klönen
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Fanfarenzug-Proben (jeden Freitag)
19.00 Uhr 
Probe, des Moderner Fanfarenzug 
Ruhrlandbühne Bochum 
Vereinsheim der RLB,  Ruhrmühle 22
Gäste willkommen

Samstag, 4. Juli

Flohmarkt
9.00 Uhr
„Vintage- & Second-Hand-Flohmarkt“,
Wilhelm-Hopmann-Platz
Händler-Infos: 0176 – 20 77 83 78 oder 
Mail: contschi@web.de

Treff mit Frühstück (jeden Samstag)
10.00 Uhr
Offener Treff mir Frühstück
Brötchen, Kaffee & Co. ist da, Belag bitte 
mitbringen
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Mittagesssen 
12.00 Uhr
„Ökumenischer Mittagstisch“
Gemeindehaus St. Engelbert,
Gaußstraße 141

Montag, 6. Juli

Rat und Tat (jeden Montag)
10.00 Uhr
„Hilfe bei Papierkram – Ehrenamtliche helfen
Bürodingen wie Schreiben, Ordnen, etc.“
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Gymnastik (jeden Montag)
10.30 Uhr
„Gymnastik auf dem Stuhl“,
fi t und beweglich im Alter
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Stadtteilspaziergang Linden 
(jeden Montag)
14.00 Uhr
Spaziergang durch den Stadtteil
Treffpunkt Linden: Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Kontakt: 58 86 85 55

Ensemble Probe (jeden Montag)
19.30 Uhr
Ensemble Probe für fortgeschrittene 

Blechbläser Jugendposaunenchor Linden
Ev. Gemeindehaus Am Poter,
Anmeldung: info@jugendposaunenchor.de

Dienstag, 7. Juli

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Dahlhausen
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Boulebahn hinter Willi-Geldma-
cher-Straße 111 
Kontakt: 58 86 85 55

Männer-Runde
15.00 Uhr
„MannoMann – Männer 50+ macht mit“; 
Männergruppe Seniorenbüro Südwest, 
Hattinger Str. 811
Anmeldungen und Infos: 58 86 85 55

Mittwoch, 8. Juli

Schmatzen und Schwatzen
9.00 Uhr
Stadtteilfrühstück des Seniorenbüro Südwest
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Teilnahme: 5 Euro
Anmeldung: 58 86 85 55

Donnerstag, 9. Juli 

Handarbeit
18.00 Uhr
Treffpunkt Handarbeit: häkeln, stricken, 
sticken ...
(Material mitbringen)
Auch Einsteiger sind willkommen
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Filmvortrag
19.00 Uhr
„Die Dresdner Frauenkirche“
Filmvortrag im Rahmen der 
Monatsversammlung Kolpingsfamilie Linden
Gemeindezentrum Liebfrauen, Hattinger 
Straße 814

Freitag, 10. Juli

Bingo
14.00 Uhr
Bingo im Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Mitgliederversammlung
19.00 Uhr
Offene Mitgliederversammlung der
„Initiative für Nachbarschaft und Nachhal-
tigkeit“ Gäste willkommen

IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Samstag, 11. Juli

Kreativ
14.00 Uhr
„Erwachsenen sind gemeinsam kreativ“,
Treffen der Kreativgruppe
Gäste willkommen, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Netzwerkgruppe
15.00 Uhr 
„Was ich schon immer machen wollte,
aber nicht allein“ – Treffen einer 
unternehmungslustigen Netzwerkgruppe
„Gabys Café“, Kesterkamp 20 (im Senio-
renheim)
Infos: 58 86 85 55

Sonntag, 12. Juli

Kräuterkochkurs
11.00 Uhr 
Kochen mit Kräutern 
Freiraum Dahlhausen, Dr.-C.-Otto-Str. 126
Infos und Anmeldungen: 0234 - 96 29 04 39 
oder kathrin.bick@ekvw.de

Gemeindefest
11.00 Uhr
Gemeindefest rund um die Lutherkirche,
Dr.-C.-Otto-Straße 110

Ruhe finden
14.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 14. Juli

Aktivitätentandem
14.00 Uhr
„Aktivitätentandem - Aktivitäten zu Zweit“,
Austausch und Kennenlernen
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Str. 811
Anmeldung: 58 86 85 55

Mittwoch, 15. Juli

Wanderung
9.30 Uhr
„Schulenburg-Runde“,
Naturfreunde Linden-Dahlhausen
Treffpunkt: Parkplatz „Am Poter“
Anmeldungen: 0234 – 949 03 16

Sprechstunde
10.00 Uhr

Gut wohnen 
in Bochum.

Gemeinnütziger
Wohnungsverein zu
Bochum eG

Deshalb wohnen
wir beim GWV.

gwv-bochum.de
Günter (82) und Anna (80)

„Wir legen Wert auf gute 
Nachbarschaft.“

Ihr 
Fachmann 

seit über 100 
Jahren

de Greef GmbH · Surenfeldstr. 9 · 44879 Bochum · 0234.49976

de Greef
Autolackier- & Maler-Fachbetrieb

seit 1901de Greef
Alles im Lack
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Sprechstunde des VdK, 
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Grillnachmittag
17.00 Uhr
„Grillen an der Blockhütte“, kfd-Frauen
Kath. Kirche Liebfrauen, Hattinger Straße 814

Donnerstag, 16. Juli

Kolping-Sprechstunde
14.00 Uhr
Kolpingsfamilie Linden:
„Rat & Unterstützung im Alltag“, offen für 
alle Rat- und Hilfesuchenden im Stadtteil
Gemeindezentrum Liebfrauen,  
Hattinger Straße 814
Anmeldung erbeten: 0151 - 44 95 22 85

Doppelkopf
18.00 Uhr
Doppelkopf spielen in gemütlicher Runde
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Freitag, 17. Juli

Stadtteilfrühstück
9.30 Uhr
Stadtteilfrühstück im Seniorenbüro:
„Wir kaufen Brötchen und kochen den Kaffee - 
Sie bringen sich ihren Belag mit“
Hattinger Straße 811
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung: 58 86 85 55

Reparatur-Café
14.00 Uhr
„Reparatur-Café: Unterstützung bei
Smartphone, Tablet oder PC“,
Mehrgenerationenhaus Dahlhausen,
Am Ruhrort 14
Infos: 942 23 36

Vortragsabend
18.30 Uhr
„Sicher Mobil im Alter“
Referent : Frank Bütthof, Verkehrswacht
Evangelischer Gesellen- und Meisterverein 
Bochum-Süd
Ev. Gemeindehaus, Lindener Straße 128

Samstag, 18. Juli

Projekt-Vortrag
16.00 Uhr
„Die Zukunft des Heizens - Gemeinschaftli-
che Heizlösungen
für Quartiere entwickeln, umsetzen und 
betreiben“
Projekt mit Judith Wimmers
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Montag, 20. Juli

Schlangen erleben
15.30 Uhr
„Schlangen hautnah erleben - spannende 
Einblicke, Wissenswertes lernen“,
Martin Maschka (Wildnischule Ruhr) und 
seine Tiere 
Angebot der Bücherei Linden
Veranstaltungsort: „JuZe“, Lindener Str. 129
Anmeldung: buchereilinden@bochum.de

Ruhe finden
19.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 21. Juli

Kindertheater
11.00 Uhr
Kamishibai: „Rumpelstilzchen“,
Erzähltheater für Kinder mit 
ihren (Groß-)Eltern
Freiraum Dahlhausen, Dr.-C.-Otto-Str. 126
Infos und Anmeldungen: 0234 - 96 29 04 
39 oder kathrin.bick@ekvw.de

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Dahlhausen
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Boulebahn hinter Willi-Geldma-
cher-Straße 111 
Kontakt: 58 86 85 55

Männer-Runde
15.00 Uhr
„MannoMann – Männer 50+ macht mit“; 
Männergruppe Seniorenbüro Südwest, 
Hattinger Str. 811
Anmeldungen und Infos: 58 86 85 55

Bunte Geschichten
16.30 Uhr
Bilderbuchkino für Kinder an 4 Jahren 
mit ihren (Groß-)Eltern
Freiraum Dahlhausen, 
Dr.-C.-Otto-Str. 126 
Infos und Anmeldungen: 0234 - 96 29 04 39 
oder kathrin.bick@ekvw.de

Mittwoch, 22. Juli

Origami
10.00 Uhr
„Origami - Kreatives Falten mit Papier“,
Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Seniorenbüro Südwest
Hattinger Straße 811
Teilnahme: 2,50 pro Termin + Material
Anmeldung: 58 86 85 55

Donnerstag, 23. Juli

Rat & Tat
17.00 Uhr
„Betrugsmaschen & Co.“
Sprechstunde zur Seniorensicherheit
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Musik-Stammtisch
18.00 Uhr
Gemeinsames Musizieren, gerne
Instrumente und Liederbücher mitbringen 
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Freitag, 24. Juli

Bingo
14.00 Uhr
Bingo im Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Sonntag, 26. Juli

Tea Time 
16.30 Uhr
„Tea Time – englische Konversation“ 
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 28. Juli

Rollator-Gruppe
10.00 Uhr
„Unterwegs mit dem Rollator – gemeinsam
üben und Ausflüge planen“
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Anmeldung: 58 86 85 55

Instrumente bauen 
15.00 Uhr
„Musikinstrumente selber bauen“,

basteln und Musik für Kinder ab 5 Jahren 
Angebot der Bücherei Linden
Veranstaltungsort: „JuZe“, Lindener Str. 129
Anmeldung: buchereilinden@bochum.de

Mittwoch, 29. Juli

Wanderung
9.30 Uhr
„Von Gysenberg durch das Langeloh“,
Naturfreunde Linden-Dahlhausen
Treffpunkt: Parkplatz „Am Poter“
Anmeldungen: 0234 – 949 03 16

Samstag, 1. August 

Flohmarkt
9.00 Uhr
„Vintage- & Second-Hand-Flohmarkt“,
Wilhelm-Hopmann-Platz
Händler-Infos: 0176 – 20 77 83 78 oder 
Mail: contschi@web.de

Treff mit Frühstück (jeden Samstag)
10.00 Uhr
Offener Treff mir Frühstück
Brötchen, Kaffee & Co. ist da, Belag bitte 
mitbringen
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Mittagesssen 
12.00 Uhr
„Ökumenischer Mittagstisch“
Gemeindehaus St. Engelbert,
Gaußstraße 141

Montag, 3. August

Sprechstunde (jeden Montag)
10.00 Uhr
Offene Sprechstunde im 
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Rat und Tat (jeden Montag)
10.00 Uhr
„Hilfe bei Papierkram – Ehrenamtliche helfen
Bürodingen wie Schreiben, Ordnen, etc.“
Seniorenbüro Südwest,

Nachbarschaftstreff (jeden Montag)
10.30 Uhr
Treffen von Nachbarn & Freunden
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Stadtteilspaziergang Linden
(jeden Montag)
14.00 Uhr
Spaziergang durch den Stadtteil
Treffpunkt Linden: Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Kontakt: 58 86 85 55

ALBA

GmbH
Alubau & Bauelemente
Bauschlosserei Samsel
Meisterbetrieb · Edelstahlarbeiten
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 EXC. 2

Karolinenstraße 108/109 · 44793 Bochum · Fon 0234 - 36 12 36
alba-bochum@t-online.de · alba-bochum.de · glasgelaender.de

Handläufe 
in bester Qualität 
für Ihre Sicherheit!

Wir planen, fertigen und 
montieren den richtigen 
Handlauf individuell für 
Sie, ob Edelstahl, Stahl-
verzinkt, Schmiede-Eisen 
und beschichtet.

BOCHUM IST WIE NEW YORK,
NUR VIEL COOLER.

WIR WÜNSCHEN IHNEN SCHÖNE FERIEN.

Tel.: 02 34 / 5 88 67 47
Hattinger Straße 182 

44795 Bochum
KFZ-Ader@t-online.de

Ihr Meisterbetrieb
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DACHDECKER- & ZIMMERERMEISTER 
0234 4156080 | eickhoff-dach.de
Seilfahrt 125 | 44809 Bochum

ÜBER DEN DÄCHERN 
DES RUHRGEBIETES

Wir arbeiten 
Ihren alten 
Schmuck um

Reparatur-Service

Ringgrößen ändern

Collier-Ketten löten

Trauringe umarbeiten   

ab € 15,-

ab € 10,-

ab € 40,-

Lindener 
Goldschmiede

Bochum-Linden   Hattinger Str. 839a 

Tel. 0234/49 24 11

• •Reparaturen
• •Umarbeitungen

und  
• •Anfertigungen

in eigener Werkstatt 
vor Ort!

die schmuckwerkstatt

Ruhe finden
19.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Ensemble Probe (jeden Montag)
19.30 Uhr
Ensemble Probe für fortgeschrittene Blech-
bläser Jugendposaunenchor Linden
Ev. Gemeindehaus Am Poter,
Anmeldung: info@jugendposaunenchor.de

Dienstag, 4. August

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Dahlhausen
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Boulebahn hinter Willi-Geldma-
cher-Straße 111 
Kontakt: 58 86 85 55

Männer-Runde
15.00 Uhr
„MannoMann – Männer 50+ macht mit“; 
Männergruppe Seniorenbüro Südwest, 
Hattinger Str. 811
Anmeldungen und Infos: 58 86 85 55

Lesung
15.00 Uhr
„Jürgen Bradler liest“,
Lesung mit dem ehem. Fußball-Profi  
und Torhüter des VfL Bochum
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Anmeldung: 58 86 85 55

Quizz für Jugendliche
15.00 Uhr
„Wie gut kennst du dich mit Anime & Manga 
aus?“,
Mange- & Amine-Quizz für Jugendliche ab 
12 Jahren
Angebot der Bücherei Linden
Veranstaltungsort: „JuZe“, Lindener Str. 129
Anmeldung: buchereilinden@bochum.de

Proben (jeden Dienstag)
16.00 Uhr
Probe des Jungbläserchores
Jugendposaunenchor Linden

Ev. Gemeindehaus Am Poter,
Anmeldung: info@jugendposaunenchor.de

Improvisation
18.30 Uhr
Improvisationstheater mit den „Schrägen 
Vögeln“, 
vorbeikommen und mitmachen
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Mittwoch, 5. August

Eltern-Kind-Treff (jeden Mittwoch)
9.30 Uhr
Treff für Eltern mit Kindern ab 0 Jahren
Angebot der Ev. Familienbildung
Raum unter der Kirche, Keilstraße 9
Infos: kathrin.bick@ekvw.de

Walking (jeden Mittwoch)
10.00 Uhr
Walking-Gruppe 60+ 
Seniorenbüro Südwest
Treffpunkt: Kreuzung Dr.-C.-Otto-Straße / 
Am Krüzweg
Kontakt: 58 86 85 55

Rat und Tat
10.00 Uhr
Sprechstunde zu Anträgen und Widersprü-
chen
auf Schwerbehinderung
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Donnerstag, 6. August 

Digital-Café (jeden Donnerstag)
14.00 Uhr
Digitalcafé: Fragen rund ums
Smartphone, Laptop und Co. 
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Feierabendfest 
17.00 Uhr
„Lindener Hundstage“,
Feierabendfest auf dem kath. Kirchplatz
Werbegemeinschaft „Linden bewegt“
Hattinger Str. 814

Spurwechsel (jeden Donnerstag)
17.00 Uhr
„Spurwechsel“,
Sprechstunde zum Übergang
vom Beruf in die Rente
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Str. 811
Anmeldung: 58 86 85 55

Bläser-Probe (jeden Donnerstag)
18.30 Uhr
Probe für Erwachsenen zum lernen
und auffrischen, Jugendposaunenchor Linden
Ev. Gemeindehaus Am Poter,
Anmeldung: info@jugendposaunenchor.de

Freitag, 7. August

Dahl’sener Treff (jeden Freitag)
9.30 Uhr
Dahl’sener Treff für Eltern mit Kindern bis 
3 Jahren
Angebot der Ev. Familienbildung
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Infos: kathrin.bick@ekvw.de

Spielenachmittag (jeden Freitag)
14.00 Uhr
Gemeinsam spielen und klönen
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Spieleabend
18.00 Uhr
„Altbekannte wiederentdecken und 
neue Spiele kennenlernen“,
Spieleabend im IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-
Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Fanfarenzug-Proben (jeden Freitag)
19.00 Uhr 
Probe, des Moderner Fanfarenzug 
Ruhrlandbühne Bochum 
Vereinsheim der RLB,  Ruhrmühle 22
Gäste willkommen

Samstag, 8. August

Kreativ
14.00 Uhr
„Erwachsenen sind gemeinsam kreativ“,
Treffen der Kreativgruppe
Gäste willkommen
Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Netzwerkgruppe
15.00 Uhr 
„Was ich schon immer machen wollte,
aber nicht allein“ – Treffen einer 
unternehmungslustigen Netzwerkgruppe
„Gabys Café“, Kesterkamp 20 (im Senio-
renheim)
Infos: 58 86 85 55

Sonntag, 9. August

Ruhe finden
19.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 11. August

Aktivitätentandem
14.00 Uhr
„Aktivitätentandem - Aktivitäten zu Zweit“,
Austausch und Kennenlernen

Seniorenbüro Südwest, Hattinger Str. 811
Anmeldung: 58 86 85 55

Mittwoch, 12. August

Schmatzen und Schwatzen
9.00 Uhr
Stadtteilfrühstück des Seniorenbüro Südwest
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Teilnahme: 5 Euro
Anmeldung: 58 86 85 55

Wanderung
9.30 Uhr
„Lottental und Stiepler Höhen“,
Naturfreunde Linden-Dahlhausen
Treffpunkt: Parkplatz „Am Poter“
Anmeldungen: 0234 – 949 03 16

Sprechstunde
10.00 Uhr
Sprechstunde zur Demenz, 
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Donnerstag, 13. August

Handarbeit
18.00 Uhr
Treffpunkt Handarbeit: häkeln, stricken, 
sticken ...
(Material mitbringen)
Auch Einsteiger sind willkommen
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Freitag, 14. August

Bingo
14.00 Uhr
Bingo im Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Offene Probe
18.30 Uhr
„Sing mit Katharina“
offene Probe der Gemeindeband
Lutherkirche, Dr.-C.-Otto-Straße 110

Mitgliederversammlung
19.00 Uhr
Offene Mitgliederversammlung der
„Initiative für Nachbarschaft und 
Nachhaltigkeit“
Gäste willkommen
IfNuN-Freiraum, 
Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Montag, 17. August

Ruhe finden
19.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, 
Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 18. August

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Dahlhausen
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Boulebahn hinter Willi-Geldma-
cher-Straße 111 
Kontakt: 58 86 85 55

Männer-Runde
15.00 Uhr
„MannoMann – Männer 50+ macht mit“; 
Männergruppe Seniorenbüro Südwest, 
Hattinger Str. 811
Anmeldungen und Infos: 58 86 85 55
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Mittwoch, 19. August

Sprechstunde
10.00 Uhr
Sprechstunde des VdK, 
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Entspannung
17.30 Uhr
„Klangentspannung“, Tiefenentspannung 
und Stressabbau mit Klangschalen
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Donnerstag, 20. August

Kolping-Sprechstunde
14.00 Uhr
Kolpingsfamilie Linden:
„Rat & Unterstützung im Alltag“,
offen für alle Rat- und Hilfesuchenden im 
Stadtteil Gemeindezentrum Liebfrauen,  
Hattinger Straße 814
Anmeldung erbeten: 0151 - 44 95 22 85

Grilllabend
18.00 Uhr
Sommerlicher Grillabend,
Naturfreunde Linden-Dahlhausen
Ev. Gemeindehaus, Lindener Straße 128

Doppelkopf
18.00 Uhr
Doppelkopf spielen in gemütlicher Runde
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Freitag, 21. August

Stadtteilfrühstück
9.30 Uhr
Stadtteilfrühstück im Seniorenbüro:
„Wir kaufen Brötchen und kochen den Kaffee - 
Sie bringen sich ihren Belag mit“
Hattinger Straße 811
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung: 58 86 85 55

Vortragsabend
18.30 Uhr
„Sommerhitze im Wohnumfeld, 
Entsiegelung und Begrünung“
Referentin: Stephanie Kallendrusch, Verbrau-
cherzentrale NRW
Evangelischer Gesellen- und Meisterverein 
Bochum-Süd
Ev. Gemeindehaus, Lindener Straße 128

Sonntag, 23. August

Tea Time 
16.30 Uhr
„Tea Time – englische Konversation“ 
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Ruhe finden
19.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Montag, 24. August

Kreativ mit Mangas
16.00 Uhr
„Wir machen aus alten Mangas 
verschiedenste DIY-Projekte.“
Angebot der Bücherei Linden
Veranstaltungsort: „JuZe“, 
Lindener Str. 129
Anmeldung: buchereilinden@bochum.de

Improvisation
18.30 Uhr
Improvisationstheater mit den „Schrägen 
Vögeln“, 
vorbeikommen und mitmachen
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 25. August

Rollator-Gruppe
10.00 Uhr
„Unterwegs mit dem Rollator –  
gemeinsam üben und Ausflüge planen“
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Anmeldung: 58 86 85 55

Aktivitätentandem
14.00 Uhr
„Aktivitätentandem - Aktivitäten zu Zweit“,
Austausch und Kennenlernen
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Anmeldung: 58 86 85 55

Mario Kart
15.00 Uhr
„Großes Mario-Kart-Turnier auf der Ninten-
do Switch“,
für Kinder ab 8 Jahren
Angebot der Bücherei Linden
Veranstaltungsort: „JuZe“, 
Lindener Str. 129
Anmeldung: buchereilinden@bochum.de

Mittwoch, 26. August

Wanderung
9.30 Uhr
„Blick ins Felderbachtal“
Naturfreunde Linden-Dahlhausen
Treffpunkt: Parkplatz „Am Poter“
Anmeldungen: 0234 – 949 03 16

Origami
10.00 Uhr
„Origami - Kreatives Falten mit Papier“,
Kurs für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Seniorenbüro Südwest
Hattinger Straße 811
Teilnahme: 2,50 pro Termin + Material
Anmeldung: 58 86 85 55

Donnerstag, 27. August

Rat & Tat
17.00 Uhr
„Betrugsmaschen & Co.“
Sprechstunde zur Seniorensicherheit
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Musik-Stammtisch
18.00 Uhr
Gemeinsames Musizieren, gerne
Instrumente und Liederbücher mitbringen 
IfNuN-Freiraum, 
Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Freitag, 28. August

Bingo
14.00 Uhr
Bingo im Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Turmfest
18.00 Uhr
 „Turmfest der Freiwilligen
Feuerwehr Linden“,
Rettungswache Lindener Straße 147

Queerer Tresen
20.00 Uhr
„Queerer Tresen“, 
offener Treffpunkt für alle 
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Samstag, 29. August

Turmfest
11.00 Uhr
 „Turmfest der Freiwilligen
Feuerwehr Linden“,
Rettungswache Lindener Straße 147

Sonntag, 30. August

Kindertag
14.00 Uhr
Kindertag im Eisenbahnmuseum  
Dahlhausen Programm, Technik und  
Aktionen Eisenbahnmuseum, 
Dr.-C.-Otto-Straße 191
Eintritt: Erwachsene 11 €, Kinder (6-14) 
5,50 € 
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www.raetselschmiede.de

Sie möchten einen
 Termin 

veröffentlichen?
Schicken Sie uns diesen zu, 

wir veröffentlichen ihn 

kostenlos:

mail: info@mikakom.de
Post: Franziskusstraße 2,  

44795 Bochum

Redaktionsschluss: 

15. August 2026

Trotz Baustelle gut erreichbar!
KOSTENFREIE

Parkplätze im Hof.



ZUKUNFT GEMEINSAM 
UNTERNEHMEN.
usb-bochum.de

Viele Produkte wirken harmlos. Doch sobald ein Akku, eine 
Batterie oder Elektronik verbaut ist, gelten sie als Elektrogeräte.  
Am Lebensende gehören sie deshalb in die Kategorie E-Schrott – 
oft erkennbar am Symbol der durchgestrichenen Mülltonne. 

Entsorgen Sie E-Schrott im Handel oder auf dem Wertstoffhof.

Vapes/E-Zigaretten werden bei falscher 
Entsorgung brandgefährlich.

Erst dampft Es.
dann brEnnt ES!


